
„Die BWB stellt Lieferanten 
und Handel sofort unter Kartell-
verdacht, wenn diese in irgend-
einer Weise über Verkaufspreise 
sprechen“, ärgert sich Gerhard 
Drexel. Dabei seien, so der Spar-

Chef, Gespräche etwa über Ak-
tionen und Preise wichtig. Ohne 
könnten Kostensenkungen nicht 
weitergegeben werden. Und:  
„Haben wir etwa bei einem Wein 
eine Minus-50-Prozent-Aktion, 

verkaufen wir die 40-fache Men-
ge“, so Drexel. Wüsste der Her-
steller vorab nichts von der Ak-
tion, könnte er die benötig-
te Menge nicht liefern.

Weiterer Vorwurf: 
Gegen die wahren 
„Preistreiber“ – inter-
nationale Konzerne 
mit Gewinnspannen 
von bis zu 30 %! – 
würde nicht vorge-
gangen. Dabei stell-

ten diese „eine derartige Markt-
macht dar, dass sie die Preise dem 
Handel einfach aufoktroyieren 
können“, ärgert sich Drexel.

Unterstützt von Peter Schned-
litz, Handelsexperte der WU 
Wien, appelliert Drexel nun an 
die Sozialpartner, gemeinsam 
Verhaltensregeln für Handel und  
Lieferanten zu erarbeiten.

Spar: Wettbewerbs-Behörde
mitschuld an hohen Preisen!
Der Clinch zwischen Spar und Bundeswettbewerbsbehörde geht in 

die nächste Runde. Diesmal wirft Spar-Chef Drexel der BWB vor, 
die Branche zu verunsichern, vor echten Preistreibern zu kapitulieren.
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24 internationale Sorten

Diskonter Hofer mit
Bier-Adventkalender

Es muss nicht immer Schoko sein: 
Ab sofort verkauft der heimische 
Diskonter Hofer einen Adventka-
lender, bestückt mit 24 internationalen Gerstensaft-
Sorten. Das ungewöhnliche Präsent kostet 34,99 €.

Institut zieht Zwischenbilanz

1,1 Milliarden Gewinn
für die Bank Austria

Von Jänner bis September erwirt-
schaftete die Bank Austria unter 
Willibald Cernko 1,1 Milliarden € Gewinn, 1 % 
weniger als 2012. Den Großteil des Erlöses steu-
erten Institute in Zentral- und Osteuropa bei.
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>>Ringen um Lohnplus für
Handel geht in die 3. Runde
Heute wird erneut um mehr 
Geld für die 530.000 Handels-
angestellten gefeilscht.
>>Vienna Insurance Group
übernimmt Skandia Polen

Die VIG unter Peter 
Hagen (Foto li.) baut 
mit dem Kauf ihre 
Marktpräsenz in Po-
len weiter aus.

>>Österreicher kauften
für 2,5 Milliarden im Web
2012 gaben die Österreicher 
für Einkäufe im Internet 19 % 
mehr als im Jahr davor aus.

>> DAS 
 NEUESTE 
   KURZ:

WirtschaftHeute

Gerhard Drexel (li.) und Peter Schnedlitz:
BWB schadet Standort und Konsumenten 

Geht es nach der EU-Kommis-
sion, werden alte Obst- und Ge-
müsesorten (u.) per Saatgutver-
ordnung verboten. Toll: Mittler-
weile haben 276.000 Menschen 
in Österreich die Online-Peti-
tion von Global 2000 
und Verein Arche 
Noah gegen den Sa-
menraub unter-
zeichnet – mehr auf 
www.freievielfalt.at.

Mit Weihnachtsangeboten 
buhlt ab sofort auch tele.ring um 
Kunden. So gibt’s etwa das 
Samsung Galaxy Core Plus und 
das Sony Xperia SP jetzt ab 0 €. 
Neu ist zudem der Tarif „Masta 

Europa“, der für 15 € (ohne 
Bindung) 1.000 Freimi-
nuten im Inland, 200 

SMS weltweit, 2 GB Daten 
und 200 Minuten in die EU 

und die Türkei beinhaltet.

276.000 kämpfen
gegen Samenraub

200 Freiminuten
für EU & Türkei
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